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Obwohl laut Kalender der Winter erst 

am 21. Dezember beginnt, haben wir 

bereits einige Wochen intensive Win-

terzeit hinter uns.  
Natürlich zur Freude unserer Kinder, 

vieler adventlicher Veranstaltungen 

sowie des Wintersports, aber gleich-

zeitig auch Herausforderung für alle 

Beschäftigten im täglichen Schnee-

räumdienst.  

Damit vergeh´n die Tage der soge-

nannten stillen Zeit noch schneller.  

Jetzt ist die Zeit gekommen für einen 

kleinen Rückblick und der Ausschau 
auf etwas Neues. 

So konnte neben den täglichen Aufga-

ben der Gemeinde wieder vieles erar-

beitet und umgesetzt werde.  

Im Hinblick auf die angespannte finan-

zielle Situation unseres Landes und 

der Gemeinden, wurden die bereits 

für heuer geplanten Maßnahmen im 

Bereich der Hauptschule auf 2011 ver-

schoben. Auch der Neubau des Trai-
ningsplatzes für den USC wird letztlich 

von der Unterstützung des Landes 

abhängen, ist aber dennoch für die 

Jahre 2011/12 vorgesehen. Das ist vor 

allem ein wichtiger Faktor um auch 

notwendige Erweiterungen für Kinder-

betreuung - Schulbereiche - Freiräume 

etc. in Zukunft schaffen zu können. 

Ein positives Ergebnis konnte nach 

intensiven Beratungen auch über die 

Standortwahl für ein neues Feuer-
wehrhaus erreicht werden. Erfreulich 

ist auch die gute Entwicklung im Be-

reich betreutes Wohnen für unsere 

Senioren, welches im folgenden Jahr 

(nach Auskunft von SWB) umgesetzt 

werden soll. 

Liebe Faistenauerinnen und Faistenauer! 

Als Bürgermeister darf ich wieder 

allen Bediensteten der Gemeinde 

sowie auch den Mitgliedern der Ge-

meindevertretung einen aufrichtigen 
Dank für die geleisteten Arbeiten aus-

sprechen. Natürlich auch allen Mit-

gliedern der Vereine und Körper-

schaften, der Pfarre, den Schulen so-

wie Hilfsdiensten und freiwilligen Hel-

fern für die großartigen Tätigkeiten 
im abgelaufenen Jahr. 

Für die kommenden Tage wünsche 

ich der gesamten Bevölkerung sowie 

allen Gästen unseres Ortes ein schö-

nes, frohes Weihnachtsfest, sowie ein 

gutes, erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr.        Euer Bürgermeister 

                        Hubert Ebner  

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Die Gemeinde Faistenau gewährt 

auch im Jahr 2011 einen Zuschuss zu 

Monats- und Jahreskarten für öffentli-

che Verkehrsmittel (Postbus) in der 
Höhe von 10 %. Mit dieser Unterstüt-

zung soll der Umstieg für Pendler von 

PKW auf den Bus attraktiver gestaltet 

werden. 

Im Gegensatz zur Landesförderung 

kann dieser bereits nach Kauf der Jah-

reskarte beantragt und erhalten wer-

den. Der Zuschuss 

für die Monatskar-

te kann nach Ab-
lauf der Gültigkeit 

beantragt werden. 

Antragsformulare 

sowie die neuen 

Busfahrpläne für die Linien 150 und 

155 liegen zur freien Entnahme im 

Bürgerservicebüro der Gemeinde auf. 
 

Schnupperticket für Bus 
Alle Faistenauer Bürger haben die 

Möglichkeit die öffentlichen Verkehrs-
mittel mit dem sogenannten 

„Schnupperticket“ kostenlos zu tes-

ten. Das Schnupperticket ist eine Jah-

reskarte für die Strecke Faistenau – 

Salzburg inkl. Kernzone. Für maximal 7 

Tage im Jahr pro Person kann somit 

das öffentliche Verkehrsmittel kosten-

los getestet werden. Bei Interesse die 

Karte einfach bei der Gemeinde, Bür-

gerservicebüro Tel.: 2212-10 ausbor-
gen bzw. reservieren. 

Zuschuss zu Monats- und Jahreskarten für den Postbus 

Der Altstoffsammelhof ist aufgrund der Feiertage,Der Altstoffsammelhof ist aufgrund der Feiertage,Der Altstoffsammelhof ist aufgrund der Feiertage,Der Altstoffsammelhof ist aufgrund der Feiertage,    

    am Donnerstag, den 23.12.2010 von 09.00 am Donnerstag, den 23.12.2010 von 09.00 am Donnerstag, den 23.12.2010 von 09.00 am Donnerstag, den 23.12.2010 von 09.00 ----    17.00 Uhr und am 17.00 Uhr und am 17.00 Uhr und am 17.00 Uhr und am     

Donnerstag, den 30.12.2010 von 09.00 Donnerstag, den 30.12.2010 von 09.00 Donnerstag, den 30.12.2010 von 09.00 Donnerstag, den 30.12.2010 von 09.00 ----    17.00 Uhr  geöffnet.17.00 Uhr  geöffnet.17.00 Uhr  geöffnet.17.00 Uhr  geöffnet.    

Familienpass 
In der aktuellen Famili-

enpass - Broschüre 

gibt es wieder ein gro-

ßes und abwechs-

lungsreiches Angebot 

für preisgünstige Akti-

vitäten. Für jede Witterung stehen 
interessante Programme aus Sport, 

Kultur und Spaß zur Auswahl - sei es in 

der Natur oder auch als Alternativen 

für Schlechtwettertage. Betriebe in 

Stadt und Land Salzburg bieten in Ver-

bindung mit dem Familienpass ermä-

ßigten oder freien Eintritt an. Beson-

ders aufmerksam machen wollen wir 

auf die 50% ermäßigten 

 „Familienschitage“, in ausgewählten 
Salzburger Schigebieten. Broschüre 

sowie Familienpass gibt’s kostenlos im 

Bürgerservicebüro. Die Broschüre ist 

auch im Internet unter  

www.familie-salzburg.at abrufbar. 
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Mit Stichtag 31. Oktober 2010 ist von 

der Bundesanstalt Statistik Österreich 

eine Agrarstrukturerhebung als Voller-

hebung durchzuführen. 

Aufgrund des Bundesstatistikgeset-

zes 2000 idgF besteht bei dieser Erhe-

bung Auskunftspflicht! Die Erhebung 

wird ausschließlich über einen elektro-

nischen Fragebogen abgewickelt.  
Für das Ausfüllen des Fragebogens 

stehen Ihnen folgende Möglichkeiten 

zur Verfügung: 
 

1. Wenn Sie über einen PC mit Inter-

netzugang verfügen, haben Sie die 

Möglichkeit, den Fragebogen unter 

der Internetadresse 

  www.statistik.at herunterzuladen 

und mit Ihren Zugangsdaten auf den 
elektronischen Fragebogen zu-

zugreifen. 
  

2. Wenn Sie über keinen PC mit Inter-

netzugang verfügen, melden Sie sich 

im Gemeindeamt, Fr. Bettina 

Walkner Tel.: 2212-26 und verein-

baren Sie einen Termin.   
 

Wir dürfen Sie ersuchen, einen Termin 

zu vereinbaren, da der Fragebogen bis 

31. März 2011 an die Bundesanstalt 

Statistik Österreich retourniert werden 

muss. 

Für die Betriebe, die den Fragebogen 

bereits ausgefüllt haben bedanken wir 

uns für die Mithilfe! 

Agrarstrukturerhebung 2010 

Wer in einer Wohnung oder in einem 

Haus Unterkunft nimmt, ist verpflichtet 

sich innerhalb von 3 Tagen bei der Mel-

debehörde anzumelden. Zuwiderhand-
lungen stellen eine Verwaltungsüber-

tretung dar. 

Für die Anmeldung ist ein ausgefüllter, 

vom Unterkunftgeber unterschriebener 

Meldezettel -wenn die anzumeldende 

Person nicht Eigentümer der Unter-

kunft ist-  (erhalten Sie im Gemeinde-

amt, oder als Download über die  

Gemeindehomepage 

 www.faistenau.gv.at) mitzubringen. 

Der Hauptwohnsitz einer Person be-
zieht sich auf folgende Kriterien: Auf-

enthaltsdauer, Lage und Weg des Ar-

beitsplatzes, Wohnsitze der übrigen, 

insbesondere der  minderjährigen Fa-

milienangehörigen und der Ort der Er-

werbstätigkeit . 

Die Gemeinde Faistenau ist mit der 

Organisation von Essen auf Rädern be-

traut. Die Menüs werden vom GH „Zur 

Alten Post“ bzw. bei Urlaubsvertretung 
größtenteils vom GH Botenwirt  zube-

reitet und von unseren freiwilligen 

Ausfahrern zugestellt. 

In diesem Zusammenhang bedanken 

wir uns für  die gute Zusammenarbeit 

und besonders bei den ehrenamtlichen 

Helfern und -innen für ihr Engagement. 

Für die Zustellung von Essen auf Rä-

dern suchen wir freiwillige HelferInnen 

die  dies mit dem Privatauto durchfüh-

ren möchten. Sollte sie Interesse an 

dieser Tätigkeit haben steht Ihnen für 
weitere Informationen unsere Mitar-

beiterin Michaela Klaushofer (2212-11) 

gerne zur Verfügung.  

  

Neuregelung der Ausnahmen - 
Verbrennen im Freien 

Die bisher bestehende allgemeine 

Ausnahme für die Land– und Forst-

wirtschaft, wonach in der Zeit vom 

16. September bis zum 30. April das 

Verbrennen biogener Materialien im 

freien erlaubt war, existiert nicht 

mehr. 

Die Verordnung der Landeshauptfrau 

vom 02.11.2007 über das punktuelle 
Verbrennen von mit bestimmten 

Schadorganismen befallenen bioge-

nen Materialien, die sich auf den 

Borkenkäfer und den Feuerbrand 

beziehen, bleibt bis auf weiteres in 

Kraft. 

Brauchtumsfeuer sind, solange keine 

entsprechende Verordnung erlassen 

wird, bis auf weiteres nicht mehr zu-

lässig! Für die anerkannten Brauch-
tumsfeuer wird natürlich bald eine 

Verordnung erlassen werden. Da die 

relevanten Brauchtumsveranstaltun-

gen aber nicht im Herbst/Winter 

stattfinden ist hier der Handlungsbe-

darf nicht so akut. 

Meldepflicht nach dem Meldegesetz 

Essen auf Rädern 

Betreutes Wohnen  
in Faistenau 

Wie bereits in der Vergangenheit öf-

ters berichtet, kann nun mit der Ver-

wirklichung dieses Projektes begon-

nen werden. Dazu gibt es für alle In-

teressierte, am Freitag den 28. Jänner 

2011 um 15.00 Uhr im Gemeindesaal 

eine Informationsveranstaltung durch 

die Salzburger Wohnbau GmbH und 

des Salzburger Hilfswerks. Neben der 
Projektvorstellung erfahren sie alle 

Details im Zusammenhang mit dieser 

möglichen Wohnnutzung. 

 

Rette Leben - Spende Blut      
BLUTSPENDEN 

Dienstag, 25. Jänner 2011,  
16.00 - 20.00 Uhr,  

in der Volksschule Faistenau - 
Turnhalle 
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Als Leiterin unserer Volksschule möch-

te ich mich bei allen Eltern herzlich 

bedanken, die sich für unser Projekt 

„Gesunde Jause“ so engagiert einset-
zen und bei allen Sponsoren, die sie 

dabei unterstützen. Es ist nicht nur 

eine Gaumenfreude, sondern auch 

eine Augenweide – das muss man ge-

sehen haben! 

Eine Augenweide ist auch die von Frau 

Maria Wimmer gestaltete  
 

Fotoausstellung zum Thema „Holz“, zu 

der wir Interessierte gerne einladen. 
Am Vormittag, während der Unter-

richtszeit, kann diese Ausstellung be-

sichtigt werden. 

Wir wünschen allen gesegnete, fried-
volle Weihnachten und ein gutes, ge-
sundes Neues Jahr!  
                                       

Hannelore Leitner und das Team 

der Volksschule Faistenau 

SCHULE, KINDERGARTEN UND BILDUNG 

Volksschule Faistenau Kindergarteneinschreibung 
 

Kindergarten Faistenau 
Öffnungszeiten 

Mo-Do: 07:30 - 17:00 Uhr 

Fr: 07:30 - 15:00 Uhr 
 

Einschreibung: 28.02. - 04.03.2011 
Die Vereinbarung eines Termins ist ab 

sofort telefonisch unter 2259/55  

erforderlich! 
 

Kindergarten Tiefbrunnau 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr: 08:00 - 13:00 Uhr 

ab Herbst bei Bedarf 07:30 - 13:00 Uhr 
 

Einschreibung: 03.03.2011,  
14.00 - 16.00 Uhr 

Ohne Voranmeldung 
 

Bitte wählen sie den Kindergarten nach 

dem gewünschten Betreuungsausmaß 

(Öffnungszeiten) des Kindes. Bei Be-

darf wird wieder ein Transport für die 

Kindergartenkinder (Kindergartenbus) 
eingerichtet. Geben sie dies bitte bei 

der Einschreibung bekannt. Im Kinder-

garten Faistenau (Dorf) wird zur Ganz-

tagesbetreuung auch ein Mittagstisch 

angeboten. 

ANMELDUNG für  die   
KRABBELGRUPPE HOF: 

für Kinder von 1-3 Jahren 

02. 02 2011 von 14.00 – 16.00 Uhr 
03. 02 2011 von  14.00 – 16.00 Uhr 

 

Nähere Auskünfte bei  

KARIN BEINSTEINER 

Telefon: 06229/2204-20 

Im Kindergarten Tiefbrunnau haben 

wir das Projekt "Eltern lesen vor" ge-

startet. 

Begonnen haben wir mit dem Besuch 
der Bibliothek, wo uns die vierte Klas-

se der VS vorgelesen hat. 

Mit diesem Angebot wollen wir den 

Kindern die Freude an Büchern und 

Geschichten vermitteln. 

Dabei wird auch die Kompetenz des 

Textverständnisses gefördert. 
 

Eltern, Großeltern, Freunde, Paten 

und Lehrer kommen an 
2 Vormittagen der Woche für jeweils 

eine halbe Stunde zu uns und lesen 

den Kindern in Kleingruppen vor. 

Ich möchte mich auf diesem Wege bei 

allen Mitwirkenden für ihr Engage-

ment bedanken. Das Projekt läuft so 

gut, dass wir es im neuen Jahr fortfüh-
ren werden.  

Eltern lesen vor 

Die Gemeinde hat für die Schneeräu-

mung zwei Pflüge und einen Radlader 

zur Verfügung. Zudem ist noch ein Pri-

vatunternehmer mit der Schneeräu-
mung beauftragt. Mit diesen Gerät-

schaften wird in der Regel das Auslan-

gen gefunden. 

Bei sehr starken Schneefällen, wie es 

zeitweise der Fall sein kann, könnte es 

jedoch zu Verzögerungen bei der 

Schneeräumung kommen. Ich ersuche 

alle Bürgerinnen und Bürger in so ei-

nem Fall auf den PKW zu verzichten 

und öffentliche Verkehrsmittel zu be-
nutzen oder zumindest Schneeketten 

anzulegen. Ein allfälliges „zu spät Kom-

men“ wegen Schneechaos muss der 

Arbeitgeber tolerieren. 

Das Ablagern von Schnee auf öffentli-
chen Straßen ist ausdrücklich verboten 

und wird angezeigt. Für dadurch allen-

falls entstandene jedwede Schäden 

haftet der Verursacher.  

Für das Ablagern von Schnee aus priva-

ten Flächen auf fremden Grundstücken 

(auch landwirtschaftliche) bitte unbe-

dingt das Einvernehmen mit dem 

Grundeigentümer herstellen. Zäune 

und Einfriedungen sind vom Grundei-
gentümer durch Schneestangen zu 

kennzeichnen bzw. gegen allfällige Be-

schädigungen zu sichern. Die Gemein-

de übernimmt dafür keine Haftung.  

Wir ersuchen um Mitteilung, wer even-
tuell private Schneeräumdienste anbie-

tet, um bei Bedarf vermitteln zu kön-

nen. 

Schneeräumung 



  

 

GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT  

 
Umwelt- und Abfallinformationen liegen zur kostenlosen Entnahme im Gemeindeamt auf. 
Weitere Infos:  Gemeindeverband Abfall- und Umweltberatung Flachgau  – Ost, (AUFO) 

Hr. Kendler, Tel u. Fax: 7264, mobil: 0664/1007264, E-Mail: aufokendler@umwelt.salzburg.at 
www.salzburg.gv.at/umwelt 

 

            ABFUHRTERMINE 2011ABFUHRTERMINE 2011ABFUHRTERMINE 2011ABFUHRTERMINE 2011    
  RESTMÜLL BIOTONNE 

  Tour I Tour II Tour I Tour II 
         Mai - Oktober:Wöchentlich 
 November - April: 14-tägig 

 14-tägig  

Monat Immer MITTWOCH Immer FREITAG Immer MITTWOCH Immer Freitag Immer Dienstag 

Jänner 05. + 19. 14. + 28. 19. 14. 04. + 18. 
Februar 02. + 16. 11. + 25. 16. 11. 01. + 15. 
März 02. + 16. + 30. 11. + 25. 16. 11. 01. + 15. +29. 
April 13. + 27. 08. + 22. 13. 08. 12. + 26. 
Mai 11. + 25. 06. + 20. 11. 06. 03. + 10. + 17. + 24. + 31. 
Juni 08. + 22. 03. + 17. 08. 03. 7. + 14. + 21. + 28. 
Juli 06. + 20. 01. + 15. + 29.  06. 01. + 29. 05. + 12. + 19. + 26. 
August 03. + 17. + 31. 12. + 26. 03. + 31. 26. 02. + 09. + 16. + 23. + 30. 
September 14. + 28. 09. + 23. 28. 23. 06. + 13. + 20. + 27. 
Oktober 12. + 27. 07. + 21. 27. 21. 04. + 11. + 18. + 25. 
November 09. + 23. 04. + 18. 23. 18. 08. + 22. 
Dezember 07. + 21. 02. + 16. + 30.  21. 16. 06. + 20. 

Monatstonne 

Die Tonnen müssen ab 06.00 Uhr an der Abfuhrstrecke bereitgestellt werden! 

 
 

Unser Abfuhrunternehmen: Karl FRIEDL, Thalgau, Tel. 06235/5518  

Abfallsäcke dürfen nur in Ausnahmefällen verwendet und  
können ausschließlich beim Gemeindeamt bezogen werden. Nur solche,  

gekennzeichnete Gemeinde-Abfallsäcke dürfen der Mülltonne beigestellt werden! 

Überfüllte Mülltonnen sind unzulässig! 
Wenn notwendig, beim Gemeindeamt ein größeres Gefäß anfordern. 

Papier- und Biomateinstecksäcke für Biotonnen und Bioküberl gibt’s ebenfalls im Gemeindeamt. 

Gebiete Tour II: Hinterseestraße (bis Zeugstätte) - Waldweg - Oberwaldweg - Krämerbichlweg - Langfeldstraße (Nr 1 bis 24) - Kreuz-
bichlweg - Hausernweg - Am Hochfeld - Lohstraße - Bichlstraße - Kirchenweg - Dorfstraße (ausgenommen Nr. 19 u. 21) -  
gesamtes Dorf bis Sportheim. 



  

 

Annahme von: 
� Papier (eigener Container)  
� Karton (Presscontainer) 

� Alteisen (eigener Container)  
� Sperrige Gartenabfälle (Sträucher, Äste,...) kein Rasenschnitt!  
� Altreifen (kostenpflichtig) 
� Bauschutt (nur Kleinmengen) 
� Sperrige Hausabfälle (Presscontainer) 
� Altholz (eigener Container) 
� Fenster und Glastüren (Flachglas)  
� Problemstoffe z. B.: Chemikalien - Batterien -  
 Medikamente - Fette/Öle - Farben und Lacke … 
� Eternit extra anliefern (gefährlicher Abfall) 
 
 

VERPACKUNGSABFÄLLE werden getrennt angenommen: 
� WEISS- und BUNTGLAS 
� PET-FLASCHEN (nur Kunststoffgetränkeflaschen) 
� PE-FLASCHEN (Waschmittel, Toiletteflaschen etc. aus Kunststoff) 
� PE-FOLIEN (Plastikfolien, Weichplastik) 
� VERBUNDKARTON (Tetra-Pack, Milch-, Saft- u. Schlagobersverpackungen) 
� JOGHURTBECHER 
� STYROPOR (keine Chips - gehören in die gelbe Tonne!)  
� GEMISCHTE KUNSTSTOFFE (alle sonstigen Kunststoffverpackungen - gelbe Tonne) 
� ALU-, WEISSBLECH- und METALLDOSEN, ALUFOLIEN 
� ÖKO-BOX: Die Öko-Box ist eine Sammeltasche für Getränkekartons, die Sie kostenlos auf dem Postamt 

bekommen und dort auch wieder abgeben können.   
� NESPRESSOKAPSELSAMMLUNG NEU!!!  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

� Die Altstoffe und Verpackungen sind vorsortiert anzuliefern! 
� Karton zum Presscontainer zerlegt/entfalten bringen! 
� KEIN RESTMÜLL zum Altstoffsammelhof und zu den Sammelinseln! 
� Der Recyclinghof ist KEIN Spielplatz für Kinder 
� Die Müllpressen dürfen nicht selber eingeschaltet werden! 
� Das klettern in die Container ist strengstens verboten! 
� Das mitnehmen von entsorgten Gütern ist nur nach Rücksprache mit dem Betreuungs-
 personal erlaubt! 
 

Wir ersuchen Sie, den Anordnungen des Betreuungspersonals Folge zu leisten! 
 

 
 

Gemeindeamt Faistenau, Telefon 2212-0, Fax 2212-36; www.faistenau.gv.at 
Umweltberatung Flachgau-Ost Franz Kendler, Telefon/Fax 7264 
aufokendler@umwelt.salzburg.at,  
Homepage des Landes: www.salzburg.gv.at/umwelt 
Altstoffsammelhof, Tel.: 2607, (nur während der Öffnungszeiten) 

Hr. Franz Mösenbichler, Hr. Georg Fuschlberger  

Der beste Abfall ist der, der gar nicht entstanden ist! 
V E R M E I D E N  -  T R E N N E N  -  V E R W E R T E N  

 

 Was wird gesammelt: 
Gebrauchte Fritier- und Bratenfette/-öle, Öle von Spei-
sen, Butterschmalz … 

 
ALTKLEIDERSAMMLUNG 

Ständige Annahme 
Keine Lumpen oder verschmutzte Kleidung 

 
ALTE SCHUHE 

Nur gut erhaltene Schuhe - paarweise, keine Gummistiefel 
Kaputte Schuhe gehören in Ihre Mülltonne! 

 
ELEKTROALTGERÄTE 

Kleingeräte; Großgeräte, HANDY, Kühlgeräte, Leucht-
stoffröhren, Bildschirmgeräte 



  

 

 10/2010  Gemeindezeitung Faistenau 7 

  

Weihnachten,  
was schenken wir der Umwelt?! 

∗ Christbaum aus heimischer Baum-

kultur! 

∗ Christbaumschmuck?! 

-  Stroh u. Holzschmuck. 

- Selbstgebasteltes macht oft mehr 

Freude. 

- Christbaum nach Gebrauch häck-

seln oder zur Grünabfallsammlung. 

- Lametta darf nicht kompostiert 

werden! 

∗ Die Geschenkliste? 

- langlebige Geschenke, die auch 

wirklich gebraucht werden. 

- keine Batterien (lieber Akkus), kein 

PVC Spielzeug. 

- Gutscheine brauchen keine aufwän-

dige Verpackung. 

- auch Recyclinggeschenkpapier kann 

öfters verwendet werden.   

- der Juteweihnachtsgeschenksack ist 

eine ideale Mehrwegverpackung. 

∗ Der Festschmaus, Klimaschutz ohne 

viele leere Kilometer! 

- heimisches Obst und Gemüse sowie 

frische Produkte der Region,  

  am besten vom Nahversorger auf 

den Festtagstisch. 

- Lebensmittel landen oft leider un-

überlegt im Müll, also bewusst ein-

kaufen! 

∗ Und was zu entsorgen ist ? 

- getrennt zur Altstoffsammlung  

bzw. zum Altstoffsammelhof. 

Klimaschutz : 

- keine übertriebenen  Weihnachts-

beleuchtungen. 

- Standbymodus immer ausschalten. 

- energiesparende Geräte kaufen 

- muss jeder km mit dem Auto sein?  
 

„Die Kunst des Schenkens besteht dar-

in, einem Menschen das zu geben,  

was er sich nicht kaufen kann“. 
 

Frohe Weihnachten 

Altstoffsammelhof—Preistabelle 2011 
Gebühren / Entsorgungsbeiträge für sonstige Abfälle gemäß § 30 Abs 5  

in Verbindung mit § 11 Abs 3 S.AWG 1998 am Altstoffsammelhof der  

Gemeinde Faistenau 
 

Öffnungszeiten: Freitag 13.00 – 18.00 und Samstag 08.00 – 12.00 Uhr 
Betreuer:   Franz Mösenbichler, Georg Fuschlberger 

   

Die Preisberechnung erfolgt auf Basis der aktuellen Marktpreise in Umrech-

nung von Tonnenpreis (t) auf Stück oder m³ mit anteiligem Aufschlag für Ma-

nipulation und Transport laut Haushaltsbeschluss der Gemeinde. 
 

1. PKW-Reifen ohne Felge (á ca. 8 kg)...................... €  2,00 pro Stück 
2. PKW-Reifen mit Felge (á ca. 15 kg)....................... €  4,00 pro Stück 
3. Sonstige Reifen (LKW,Traktor etc.) rd. 50-80 kg...  €  0,20 pro kg                                                                                                      
 €  0,30 pro kg mit Felge 
 Kleinreifen (Fahrräder etc.) gehören zum Sperrabfall u. 
 werden ohne Gebühr entgegengenommen.    
   

4. Aspesthältige Nachtspeichergeräte: (bis Baujahr 1980) € 180,-- pro Stk. 
5. Bauschutt wird nur in Kleinmengen bis maximal 1m³ 
    entgegengenommen; (kostenpflichtig ab ca. ½ m³)….....   € 12,00 per m³ 

6. Sperriger Hausabfall (auch Eternit u. Pappschindel) 
    frei für Haushaltsmenge; kostenpflichtig ab ca. ½m³ bis 1m³       
    (je nach Häufigkeit)  je nach Gewicht zwischen.....    €  8,-- bis 20,--pro m3 
  

   Eternit: 1m2  = ca. 10 kg  (1 Tonne kostet € 200,--) d.h. 100m² kosten rd. € 200,--,            

 ergibt   pro m²  2,-- €  
                       Eternit sortenrein entsorgt (SBR-Thalgau) pro Tonne 70,--€ ,        
 ergibt  pro m²   0,7 €  
 

    Altholz/Altfenster bei gesonderter Sammlung  .....      €  7,-- per m³  
    ident kostenpflichtig wie Sperrabfall, nur billiger       

7. Silagefolien: Stück / 1,5 kg                                           €  0,40 per Stk / 1,5 kg   
  

Hausabfälle (Restmüll) – Entgegennahme nur in begründeten 

Ausnahmefällen, Preisbasis 90 l Hausmülltonne:  €  6,50 / Sack 

SAUBERES FAISTENAU 

GESUNDHEIT 

Rodelpartie 
Schlittenfahrt - Schafbachalm mit 

Einkehren in der Grögernalm  
am Samstag, den 09. Jänner 2011  

um 10.00 Uhr  
Treffpunkt Parkplatz bei der Rodel-

bahn, ANMELDUNG bis spätestens 
03.01.2011 ERFORDERLICH!  

 

Mentaltraining 

Freitag, den 14. Jänner 2011  
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal  

Preis: Mitglieder €19,-/ Gäste €23,-  

Bitte unbedingt anmelden! Mental-
trainerin: Heidemarie Bernegger  

Tel. 0660 7328001 oder 06245 76504, 
email: heidemarie.bernegger@gmx.at  

Rückenfit 
ab Montag, den 10. Jänner 2011  
um 19:30 Uhr im Kindergarten 

Faistenau  
12 Einheiten ( jeweils 75min)  

Preis: Mitglieder €45,-/Gäste €55,-  

Mitzubringen:  
Matte und warme Socken  

Es sind noch Plätze frei  

Anmeldung und Info bei Theresa 
Oberascher, bis spätestens  

30. Dezember 2010  
Tel. 0660/5223933 oder  

theresa.oberascher@gmx.net  
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AUS DEM SITZUNGSSAAL VERORDNUNG 

Gemäß § 38 Abs 1 des Pyrotechnik-

gesetz 2010 BGBl 131/2009 idgF 

wird das Abbrennen von Feuer-

werkskörpern der Klasse II 
(Leuchtraketen) in der Zeit vom 

31.12.2010, 12.00 Uhr mittags bis 

01.01.2011, 01.00 Uhr morgens im 

Ortsgebiet von Faistenau gestattet. 

Diese Verordnung stellt eine Ausnah-

meregelung dar und gilt nur für den 

genannten Zeitraum. An allen übri-

gen Tagen ist das Abbrennen von 

Feuerwerkskörpern der Klasse II im 

Ortsgebiet der Gemeinde Faistenau 
verboten. Verstöße gegen das Pyro-

technikgesetz werden, sofern das 

Verhalten keinen gerichtlich strafba-

ren Tatbestand darstellt, von der 

Bezirksverwaltungsbehörde mit ei-

ner Geldstrafe bis zu Euro 3.600,- 

oder mit Arrest bis zu 3 Wochen be-

straft. 
 

Ich ersuche die gesamte Bevölkerung 
um Vorsicht bei der   

Handhabung.  
 

Die Verunreinigungen fremder 
Grundstücke sind vom Verursacher 

zu beseitigen! 

Alle Burschen und Mädchen, die in 

diesem Schuljahr (2010/11) die zwei-

te Klasse der Hauptschule oder eine 

weiterführende Schule besuchen (das 
ist die sechste Schulstufe), können 

sich entweder nach den Sonntagsgot-

tesdiensten oder in der Pfarrkanzlei 

das Anmeldeformular für die Firmung 

im kommenden Jahr 2011 abholen. 

Diese Aufforderung gilt nicht für die-

jenigen Schüler, welche die 

Hautpschule bei uns in Faistenau be-
suchen. Ihnen wurde die Anmeldung 

bereits in die Schule gebracht. Eine 

Anmeldung soll dann in den nächsten 

Tagen am Nachmittag zwischen 14:00 

Uhr und 17:00 Uhr persönlich erfol-

gen. Auch Schülerinnen bzw. Schüler, 

die eine höhere Klasse besuchen und 

noch nicht gefirmt sind, können sich 
ebenfalls eine Anmeldung abholen 

und sich dann anmelden. 

Lic. theol. Manfred Josef Neulinger,  

Pfarrprovisor 



  

 

 10/2010  Gemeindezeitung Faistenau 9 

  

Zum 91er: 
KLEBER Hans, Bramsaustraße 10 
 

Zum 90er: 
WÖRNDL Josef, Dorfstraße 32 
 

Zum 85er: 
KNOBLECHNER Theresia, Pillsteinw. 15 

SCHMEISSNER Stefan, Hinterseestr. 74 

WÖRNDL Elisabeth, Ramsaustraße 32 

BERCHTALER Anna, Fischermühlweg 1 

WARASCHITZ Theresia, Bichlstraße 10 

STRÜBLER Theresia, Wöhrlehenstr. 7 
 
 

Zum 80er: 
ECKSCHLAGER Elisabeth, Tiefbrstr. 73 

KLAUSHOFER Maria, Weißenberstr. 20 

RAUDASCHL Maria, Hinterseestr. 126 
EBNER Elisabeth, Hamoosau 9 

JIRIKOWSKI Eva, Kühbergstraße 48 
 

Zum 75er: 
EBNER Elisabeth, Strubklamm 13 

LEITNER Adolf, Almbachstraße 20 

EBNER Johann, Hinterseestraße 132 

RESCH Katharina, Kirchenweg 17 
 
 

 

 

 

Zum 70er: 
PLAMBERGER Dagmar, Rupertiweg 17 

HEISE Aloisia, Tiefbrunnaustraße 92 

EBNER Leopoldine, Waldweg 2 
LEITGEB Leonhard, Dorfstraße 22 

EBNER Hildegard, Rupertiweg 19/8 

ANDORFER Elfriede, Bichlstraße 5 

RESCH Horst, Dorfstraße 14 

RESCH Matthias, Seebergweg 13 

 

 

Jahresvoranschlag 2011 
 

In ihrer Sitzung am 16. Dezember 2010 wurde von der Gemeindevertretung 

rechtzeitig das Budget für das Jahr 2011 beschlossen: 

 

Ordentlicher Haushalt:  € 4.902.500,-   

 (Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen) 
Außerordentlicher  Haushalt: € 1.255.000,-  

 (Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen) 
 
 
 

Im ordentlichen Haushalt enthaltene Pflichtaufgaben in Euro: (Schwerpunkte) 

Gr. Bereich Einnahmen € Ausgaben € 

0 Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 41.400,00 546.600,00 

1 öffentl. Ordnung und Sicherheit 3.500,00 271.800,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 230.000,00 1.426.300,00 

3 Kunst, Kultur, Kultus 100,00 72.300,00 

4 Sozial Wohlfahrt und Wohnbauförderung 4.000,00 510.600,00 

5 Gesundheit 2.600,00 208.600,00 

6 Strassen- und Wasserbau 2.600,00 368.500,00 

7 Wirtschaftsförderung 0,00 213.400,00 

8 Dienstleistungen 959.300,00 975.900,00 

9 Finanzwirtschaft 3.659.000,00 208.500,00 

  SUMMEN 4.902.500,00 4.902.500,00 

Die außerordentlichen Vorhaben umfassen Die außerordentlichen Vorhaben umfassen Die außerordentlichen Vorhaben umfassen Die außerordentlichen Vorhaben umfassen 

2011 in Euro:2011 in Euro:2011 in Euro:2011 in Euro: 

     BezeichnungBezeichnungBezeichnungBezeichnung    2011201120112011    

212 

 

Sanierung SHS alter  

Gebäudeteil 

850.000,00 

 

262 Trainingssportplatz 300.000,00 

611 Sanierung Perfalleckstraße 105.000,00 

 SummeSummeSummeSumme    1.255.000,001.255.000,001.255.000,001.255.000,00    

Voraussichtlicher Schuldenstand Beginn 2011 Ende 2011 

Straßenasphaltierung: Kategorie I 0,00 24.000,00 

Ortskanal (Bund u. Land):  

Kategorie II 

3.634.216,32 

 

3.359.316,32 

 

SUMME 3.634.216,32 3.383.316,32 

Schuldendienst pro Kopf 1.236,97 1.151,57 

Schuldendienst p. Kopf ohne Kanal 0,00 8,17 

Änderung der Geschäftsordnung 
- Fragestunde 

Ab sofort gibt es bei jeder Gemeinde-

vertretungssitzung als ersten Punkt 

eine Fragestunde. Bei dieser können 

Gemeindebürger Fragen an den Bür-

germeister zu den einzelnen Tages-

punkten stellen. Die Fragestunde dau-

ert maximal eine Stunde. Wenn auf 

Anfrage keine Fragen gestellt werden 

oder keine Gemeindebürger anwesend 
sind, wird sofort mit der Tagesordnung 

fortgesetzt und die Fragestunde gilt als 

beendet. 

GRATULATIONEN 
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AUS DEN VEREINEN 

Am Samstag den 04.12. fand die Er-

öffnung des 1. Tourenlehrpfades im 

Salzburgerland statt. 

Zahlreiche Ehrengäste wie Landtags-
präsident Simon Ilmer, BGM Hubert 

Ebner und Estolf Müller als Chef der 

Salzburger Bergrettung sowie ca. 70 

begeisterte Tourenschigeher trafen 

sich am Start des Lehrpfades in 

Tiefbrunnau. 

Obmann Andreas Teufl nannte als 

oberstes Ziel: Die Reduzierung der 

Lawinenopfer. Durch 5 Schautafeln 

wollen wir auf die Gefahren des alpi-
nen Raumes aufmerksam machen. 

Die Entscheidung und die Einschät-

zung der Gefahren bleibt jedoch beim 

einzelnen Tourengeher. 

Bereits 20 Begeisterte nahmen ge-

meinsam mit Manfred Schnitzhofer 

als Guide von der Bergrettung bei der 

Erstbegehung auf die Loibersba-

cherhöhe teil. Das innovative 

Projekt wurde von der Gemeinde 

Faistenau, der Europäischen Union als 

Leaderprojekt, dem Land Salzburg 

Förderung für räumliche Entwicklung, 
von der Fa. Intersport Sport Eybl 

Bergheim, Stieglbrauerei zu Salzburg, 

Fa. Pieps mit LVS-Geräten, den ÖBF, 

den Salzburger Naturfreunden und 

der Bergrettung Salzburg bei der Um-

setzung unterstützt. 

Der Verein Tourenschilehrpfad Salzkammergut informiert: 

AUS DEM TOURISMUSBÜRO 

Faistenauer Winterabende am 
28.12.10 & 04.01.2011: 

Nach den vielen positiven Rückmel-

dungen im letzten Jahr veranstalten 

wir gemeinsam mit dem Car Styling 

Team auch heuer wieder Faistenauer 

Winterabende unter der 1000jähri-

gen Linde.  

Am Dienstag, 28.12. liegt der Pro-

grammschwerpunkt der „Jazz Travel-

lers“ auf Swinging Christmas, 

am Dienstag, 4.1. werden Swing & 

Jazz im Vordergrund stehen. 

Das Car Styling Team sorgt für das 

passende Ambiente und versorgt uns 

ab 16 Uhr mit Bosna, heißen Maroni, 

Glühwein, Punsch und vielem mehr. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Gratis Postbusbenützung: 

Nach langwierigen Verhandlungen 

aufgrund einer deutlichen Preiserhö-

hung haben wir mit weiteren Finanzie-

rungspartnern aus der Region die kos-

tenlose Nutzung der Postbuslinien 150 

& 155 in Ausübung des Wintersports 

zwischen Salzburg bzw. Fuschl am See 

über Faistenau & Tiefbrunnau nach 

Hintersee für weitere 5 Jahre gesi-

chernt. Wir danken den fünf betroffe-

nen Gemeinden und dem Tourismus-

verband Hof für ihre Beteiligung an 

dieser gemeinsamen Lösung! 

Nach den teils schwierigen Schneever-

hältnissen in den letzten Saisonen 

wurde mit heuer eine dreijährige Test-

phase zur Kunstschneeaufbringung 
gestartet. Wir danken der Gemeinde-

vertretung für die Bereitstellung der 

dafür nötigen Mittel, dem Loipengre-

mium, die nach ausführlichen Diskussi-

onen ebenfalls hinter dieser Testphase 

stehen, sowie vor allem den betroffe-

nen Grundstückseignern, die dieses 

Projekt mit ihrer Zustimmung erst 

möglich machen! Die sinnvollste Mög-

lichkeit ist eine Depotbeschneiung mit 

Transport und Aufbringung im Bereich 

Hauptschule bis Engstelle Kugelberg. 

Seit es Minustemperaturen hat, wird 

bereits Schnee produziert. Alle weite-
ren Schritte werden abhängig von Wit-

terungsverhältnissen und Bodenfrost 

gesetzt. Wir tun alles, was in unserer 

Macht steht, um die Saison zu sichern 

und dies so günstig wie möglich umzu-

setzen. Dabei hoffen wir natürlich, 

dass uns der aktuelle Naturschneese-

gen erhalten bleibt und eine Kunst-

schneeaufbringung heuer gar nicht 

notwendig wird! 

Beschneiung der Loipe: 
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Trauungen   24 

Todesfälle (in Faistenau beurkundet)  11 

Hausgeburten 0 

AUS DEM STANDESAMT 

WER MACHT MIT 
 beim  „Heiteren Gedächtnistraining“? 

Wo?    Im Gemeindesaal   (Lift vorhanden) 

Wann?    Ab 12. 1. 2011   von 9.00 bis 10.00 

Dauer?    Zehn Wochen lang –   jeweils am Mittwoch 

Kosten?    E 5,- Materialkosten 

Anmeldung bei: Margit Ziegler, 06228 / 7049 

Folgenden Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern durfte und darf ich 
persönlich zu ihren Jubiläen gratulieren: 

Unsere ältesten Bürger über 90 
Herr Ferdinand LEIB feierte am 

20.09.2010 seinen 97. Geburtstag 
 

Frau Berta UNTEREGELSBACHER feier-

te am 11.11.2010 ihren 96. Geburtstag 
 

Frau Anna RADAUER feierte am 

02.11.2010 ihren 95.Geburtstag 
 

Herr Ferdinand NEUREITER feierte am 

30.05.2010 seinen 94.Geburtstag 
 

Frau Maria RADAUER feierte am 

02.02.2010 ihren 92. Geburtstag 
 

Herr Hans KLEBER feierte am 

22.12.2010 seinen 91.Geburtstag 
 

Frau Anna FUSCHLBERGER feierte am 

19.06.2010 seinen 90.Geburtstag 

Goldene Hochzeiten 
OBERASCHER Elisabeth und Franz,  

Lidaunstraße 42 

Faistenauer/innen 
im Seniorenwohnheim  

St. Sebastian / Hof bei Salzburg: 
Hildegard ECKSCHLAGER 

Katharina JOECKEN 
Ferdinand LEIB 

Ferdinand NEUREITER 

Anna RADAUER 

Klara RONGE 

Berta SCHÖPP 

Sebastian SCHÖPP 

Matthias SCHMEISSNER 

Berta UNTEREGELSBACHER 

Johann KREUZBICHLER 

Emma EBNER 
Rosina LEITGEB  
 

im Seniorenwohnheim der 
Marktgemeinde Thalgau: 

Anna FUSCHLBERGER 

Susanna MÖSENBICHLER 
Edith PITZLER 

Einwohner am 14.12.2010 2.938 Hauptwohnsitze 

 217 Nebenwohnsitze 

Geburten  26 

Zuzüge  73  (+ 46 Nebenwohnsitze) 

Wegzüge   106  (+ 35 Nebenwohnsitze) 

Todesfälle   15 

JUBILÄEN 2010 

95 Jahre 
RADAUER Anna,  Haus St. Sebastian 

90 Jahre 
EDTBAUER Karolina,  Am Lindenpl. 8/2 

KOLLER Walther, Dr.med.univ.,  

Dorfstraße 8/1 

AUER Jakob, Hinterseestraße 125 

WÖRNDL Josef, Dorfstraße 32 

85 Jahre 
REHRL Josef, Sonnweg 13/1 

SCHÖPP Sofie, Ramsaustraße 89 

TEUFL Auguste, Tiefbrunnaustraße 88 

WEISSENBACHER Maria, Bramsaustr 37 

KNOBLECHNER Theresia, Pillsteinw. 15 

SCHMEIßNER Stefan, Hinterseestr. 74 
WÖRNDL Elisabeth Ramsaustraße 32/2 

BERCHTALER Anna, Fischermühlweg 1 

WARASCHITZ Theresia, Bichlstraße 10 

STRÜBLER Theresia, Wöhrlehenstr. 7 

ECKSCHLAGER Hildegard,  

Haus St. Sebastian 

KREUZBICHLER Johann,  

Haus St. Sebastian 

80 Jahre 
HAAS Ingeborg, Sonnweg 10/1 

OBERASCHER Josef, Lohstraße 46/1 

EBNER Elisabeth, Schönaustraße 36/2 

MÖSENBICHLER Johann, Bichlstraße 7 

SCHNEIDER Elli, Wöhrlehenstraße 15 

SCHMEIßNER Maria, Lohstraße 11 

EBNER Anna, Seebergweg 5   
BAYRHAMMER Helene,  Schönaustr. 60 

KLAUSHOFER Johann Paul,  

Tiefbrunnaustr. 105 

ECKSCHLAGER Elisabeth,  

Tiefbrunnaustraße 73 

KLAUSHOFER Maria,  

Weißenbergstr. 20 

RAUDASCHL Maria, Hinterseestr. 126 

EBNER Elisabeth, Hamoosau 9/3 

JIRIKOWSKI Eva, Mag.phil.,  
Kühbergstraße 48 

AUS DEM MELDEAMT 

VERANSTALTUNGEN 

EinladungEinladungEinladungEinladung    
zumzumzumzum    

MusikerballMusikerballMusikerballMusikerball    
der TMK Faistenauder TMK Faistenauder TMK Faistenauder TMK Faistenau    

 

Samstag, 26.02.2011,  20.00 Uhr 
 

 

 

Gasthof „Alte Post“ Faistenau 
 

Gute Unterhaltung mit der Ballmusik 

„Grenzlandtiroler“ 
 

Auf euer kommen freut sich die  

Trachtenmusikkapelle Faistenau. 
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Jänner 2011  
 

Sa. 01.01. / 10:00 
Festgottesdienst zum Neujahrstag, 
Pfarrkirche 
 

So. 02.01. / 17:00 Uhr 
Harmonika Stammtisch, Ebnerwirt 
 

So. 02.01. - Di. 04.01. 
Sternsinger der Pfarre sind in ganz 
Faistenau unterwegs, 
 

Di. 04.01. / 16:00 Uhr 
Faistenauer Winterabend, Dorfplatz 
 

Mi. 05.01. / abends 
Dreikönigs-Blasen der TMK Faistenau, 
verschiedene Ortschaften 
 

Do. 06.01. / 10:00 
Festgottesdienst mit den  
Sternsingern, Pfarrkirche 
 

So. 09.01. / ganztägig 
Intersport Eybl Langlaufopening 
 

Mi. 12.01. / 14:00  Uhr 
Seniorenrunde, Oberhinteregg 
 

Do. 13.01. / 14:00  Uhr 
Pensionistenverband Faistenau, 
GH Krämerwirt 
 

So. 16.01. / 09:00  Uhr 
Wintercross des MSC Faistenau 
(Ersatztermin: 23.01.2011), Ebnerwirt 
 

Di. 18.01.  
Vollmond Schneeschuhwanderung 
mit einem Dipl. Bergwanderführer, 
Anmeldung: 0660/3474250,  
 

Sa 22.01. / 19:00 Uhr 
Kameradschaftball, GH Alte Post 
 

Sa. 29.01. / 10:00 Uhr 
Hallenturnier des 1. FC Ebnerwirt, 
Turnhalle Faistenau 
 

So. 30.01. / 10:00 Uhr 
Hornerschlittenrennen, Sonnenhang 
 

Februar 2011  
 

Do. 03.02. / 14:00  Uhr 
Pensionistenverband Faistenau, 
GH Botenwirt 
 

Sa. 05.02. / 20:00 Uhr 
Dirndlball der JVP, GH Alte Post 
 

So. 06.02. / 17:00 Uhr 
Harmonika Stammtisch, Ebnerwirt 
 

Mi. 09.02. / 14:00  Uhr 
Seniorenrunde , GH Krämerwirt 
 

Di. 18.02.  
Vollmond Schneeschuhwanderung 
mit einem Dipl. Bergwanderführer,  
 

Fr. 25.02. 
Schirennen der Volksschule Faistenau, 
Kesselmannlift 
 

Sa. 26.02. / 20:00 Uhr  
Musikerball der TMK Faistenau,  
GH Alte Post  
 

Sa. 27.02.  
Orts– und Vereinsmeisterschaft, 
Oberwaldlift  
 

Mo. 28.02. / 20:00 Uhr  
Frauenfasching, GH Alte Post  

März 2011  
 

Do. 03.03. / 14:00  Uhr 
Pensionistenverband Faistenau 
Jahreshauptversammlung, 
GH Fischerwirt 
 

Sa. 05.03. / 19:00 Uhr 
Sportlergschnas, Sportheim 
 

So. 06.03. / 09:00 Uhr 
Trakei Winter Challenge,  
Winter Driving Center Tiefbrunnau 
 

So. 06.03. / 10:00 Uhr 
Langlauf Bezirkscup, Dorfloipe 
 

So. 06.03. / 17:00 Uhr 
Harmonika Stammtisch, Ebnerwirt 
 

Di. 08.03. / 10:00 Uhr 
Buntes Faschingstreiben, Dorfplatz 
 

Mi. 09.03. / 13:30  Uhr 
Gottesdienst, Jahreshauptversamm-
lung der Seniorenrunde, GH Alte Post 
 

Mi. 09.03. / 19:00 
Aschermittwoch Gottesdienst mit 
Aschenauflegung, Pfarrkirche 
 

Fr. 18.03.  
Vollmond Schneeschuhwanderung 
mit einem Dipl. Bergwanderführer,  
 

Sa. 19.03. / 19:00 Uhr  
Jahreshauptversammlung Heimat-
verein „Zur alten Linde“,  GH Alte Post  
 

Sa. 26.03. / 20:00 Uhr  
Mitgliederversammlung Freiwillige 
Feuerwehr, GH Alte Post  

Hl. 3-König-Weisenbläser 
der Trachtenmusikkapelle  

kommen am  

Mittwoch, 5. Jänner 2011, 
abends 

von Haus zu Haus und wünschen  

alles Gute für’s neue Jahr  

VHS Faistenau 
Begehung des Tourenschi-

lehrpfades, Touren Planung 

Samstag, 22.01.2011,   
um 08.00 Uhr, Volksschule 

8 UE  € 29,— 
Anmeldung VHS: 0664/60079770 


